
02. Mai 2006  Hochalchu

Gott zum Gruss, hier schreibt Hochalchu. Heute ist es 3 Jahre her, dass dein Vati in die geistige Welt
eingetreten ist. Er möchte durch Hochalchu seine Gedanken durchgeben. Er möchte sagen - -seht
diesen Tag nicht als Trauer. Macht eure Herzen frei von Belastungen und Schuldgefühlen. Alles hat
seine Richtigkeit, so wie es gekommen ist. Meine Zeit war gekommen – meine Seele wusste es und
war auch bereit zu gehen. Mein Verstandessein war schon noch stark behaftet mit dem Erdenleben,
da ja dieses Leben zu dieser Zeit schön und gut war. Ich spürte schon die schwindende Kraft und
ich fühlte  die Schwäche und die Energielosigkeit. Ich darf auch sagen, alles war gut und richtig und
ich bin auch heute noch dankbar, dass ich das Erdenleben beenden durfte. Diese starken Schmerzen
die  Tage davor  waren schrecklich,  aber  heute weiss  ich,  es  wurde alles  getan  um mein Leben
erträglich zu machen. Die letzten Stunden meines Erdenlebens waren für mich schön - das darf ich
sagen.  Körperliche  Schmerzen  wurden  ausgeklinkt  und  mein  wahres  Sein  durfte  sich  auf
Wanderschaft  begeben.  Ich  durfte  Blicke  in  die  geistige  Welt  machen.  Ich  sah  Felix  in  einem
wunderschönen  Garten  mit  Blumen  und  Bäumen  und  schön  gedeckten  Tischen.  Meine
vorangegangene Erdenfamilie war versammelt und viele Freunde und Bekannte. Alle wollten mich
empfangen und fröhlich sein. 

Doch ich ging wieder zurück in meinen kranken Körper und ich konnte alles um mich wahrnehmen,
doch ich konnte mich nicht so richtig bemerkbar machen. Geistig wurde ich angeleitet mich bei
meinem Körper zu bedanken für die vielen schönen Jahre, die er mir gedient hat. Dann war es Zeit
für mich zu gehen. Der Übergang ist nicht so einfach mit Worten zu beschreiben, man muss ihn
erleben und bereit sein. Dann wird man liebevoll umfangen vom Schutzengel und man kommt in
einen Sog. Ich wurde liebevoll und voll Wärme getragen. Ohne Ängste durfte ich das Erdenleben
und somit meinen kranken Körper verlassen. Liebevoll wurde ich vom warmen Licht empfangen –
dann kam auch schon Felix und meine Mutter. Sie nahmen mich in Empfang und führten mich in
diesen wunderschönen Garten. Die Begrüssung war warm und voller Liebe. Die Zeitrechnung der
Erdenwelt hat hier keine Bedeutung. Ich spürte irgendwann Müdigkeit und mein Körper tat mir weh
– obwohl ich den leiblichen Körper nicht mehr hatte. Eine Art Phantomschmerz hüllte mich ein. Da
wurde ich liebevoll fortgeführt in einen Raum voll Licht und Wärme. Ich wurde ins Bett gelegt und
durfte mich ausruhen, meine Erdenschwere abgeben, die mich noch behaftete. Mein Übergang war
leicht  nicht  behaftet  von  Schwere  und  Ängsten.  Dafür  bin  ich  dankbar,  dass  wir  in  unserem
gemeinsamen  Leben  schon  Kontakt  mit  der  geistigen  Welt  haben  durften.  Das  erleichtert  den
Sterbevorgang und es wäre für alle Menschen hilfreich, wenn die geistige Welt angenommen wird.
Die Hilfe ist gross und wertvoll die von der geistigen Welt kommt. Ich bin auch heute noch dankbar
dafür, dass mir dieser Weg aufgezeichnet wurde.

Heute nach 3 Jahren der Erdenrechnung darf ich sagen, ich habe viel gelernt und ich lerne auch 
weiterhin. Ich bin oft bei euch und ich habe Freude wenn man mich erspürt. Ich bedanke mich für 
die Hilfe, die ich von euch bekomme – sie wärmt und stärkt mich. Ich werde mich immer wieder 
melden wenn ich darf. Ich bedanke mich bei Hochalchu für seine Liebe und Führung. Ich erbitte für
euch alle den Schutz und Segen Gottes. Seid glücklich und fröhlich und begegnet euch mit Liebe. 
Danke dass ich das schreiben durfte. Dein Vati aus der geistigen Welt. 



Hochalchu hat sich gerne geöffnet für die Schwingungen von deinem Vati. Er ist fröhlich und voller
  Humor. Es ist gut für euch zu wissen, wie sein Eintreten in die geistige Welt war. Er möchte allen 
die Angst nehmen. Er ist voller Liebe und Dankbarkeit für euch. 

Nun erbitte ich für dich und deine Lieben Harmonie, Gesundheit, Frieden, Liebe und den Schutz 
und Segen Gottes. Gott zum Gruss und danke für die lieben Wünsche. Hochalchu 


